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Ein geringes Selbstwertgefühl und eine hohe hierarchische Position schließen sich nicht
aus - man denke an den Extremfall narzistische Persönlichkeitsstörung.

Richtig. Und da gibt es eben kein schwarz oder weiß, sondern gabz viel dazwischen. Es ist ein
Persönlichkeitsstil, der unterschiedlich stark ausgeprägt ist. Ein wenig Narzissmus steckt in
jedem von uns drin. Das ist gutbund wichtig, ist ein Antreiber und sorgt auch für ein gesundes
Selbstwertgefühl.

Hat man zu wenig ofer zu viel wird es eben schwierig. Die Ursachen können in fehlender
emotionalen Wärme in der Familie, gewaltvollen und repressiven Erziehung liegen, aber eben
auch im Gegenteil. So kann auch übertriebenes Loben, übermäßiges Verwöhnen,
Verknüpfung von Leistung und Anerkennung in der Erziehung, und
unzureichende Grenzen zu Narzissmus oder eben einem (eher) narzisstischen
Persönlichkeitsstil führen.

Es ist richtig, dass das Wissen darum dem Opfer nichts hilft. Dennoch sollte man es auf dem
Zettel haben, weil das Hintergrundwissen den Fachleuten hilft richtig mit dem Verhalten
umzugehen.
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